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Anlage Nr.       zum Förderantrag Nr.      
vom      
Erklärung über bereits erhaltene „De-minimis“-Beihilfen
im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1998/2006 der Kommission vom 15. Dezember 2006 über die Anwendung
der Artikel 87 und 88 EG-Vertrag auf De-minimis-Beihilfen

	Name des antragstellenden Unternehmens
	
	Ist das Unternehmen im Bereich des Straßentransportsektors tätig? *

	     
	
	

	Straße, Hausnummer
	
	

	     
	
	
	 FORMCHECKBOX 

	ja
	 FORMCHECKBOX 

	nein
	

	PLZ
	Ort
	
	

	     
	     
	
	
	
	
	
	
	

	Hiermit bestätige/en ich/wir, dass ich/wir bzw. das o. g. Unternehmen im laufenden Kalenderjahr sowie in den vorangegangenen zwei Kalenderjahren1

	
	 FORMCHECKBOX 

	keine
	 FORMCHECKBOX 

	folgende * 

	„De-minimis“-Beihilfen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1998/2006 der Kommission vom 15. Dezember 2006 über die Anwendung der Artikel 87 und 88 EG-Vertrag auf „De-minimis“-Beihilfen, veröffentlicht im Amtsblatt der EU Nr. L 379 vom 28. Dezember 2006, S. 5ff., erhalten habe/haben/hat.2

	Datum d. Bewilli​gung
	Zuwendungsgeber
	Aktenzeichen
	Förder​summe 
in EUR
	Subventionswert in EUR

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     

	Außerdem habe ich/haben wir bzw. hat das Unternehmen folgende weitere „De-minimis“-Beihilfen beantragt:

	Förderprogramm
	Zuwendungsgeber
	Art der Beihilfe
(Zuschuss, Darlehen etc.)
	Subventionswert
in EUR

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	Diese Mittel wurden noch nicht bewilligt.


	Weiterhin habe/n ich/wir bzw. hat das Unternehmen im Jahr 2011 Beihilfen im Sinne der Ziffer 2.2 der „Mitteilung der Europäischen Kommission – Vorübergehender Unionsrahmen für staatliche Beihilfen zur Erleichterung des Zugangs zu Finanzierungsmitteln in der gegenwärtigen Finanz- und Wirtschaftskrise“ (veröffentlicht im Amtsblatt der EU Nr. C 83 vom 7. März 2009, S. 1ff.) in Höhe von       Euro erhalten. 

Beihilfen im Sinne dieser Mitteilung können auch als Beihilfen im Rahmen der „Bundesregelung Kleinbeihilfen“ gewährt worden sein.

	Die Gewährung einer De-minimis-Beihilfe ist ausgeschlossen, sofern Sie für die gleichen in diesem Antrag genannten und nach dem Programm förderfähigen Ausgaben auch Kleinbeihilfen beantragt/erhalten haben.

	Mir/Uns ist bekannt, dass De-minimis-Beihilfen nicht mit anderen Beihilfen für dieselben förderfähigen Aufwendungen kumuliert werden dürfen, wenn die aus der Kumulierung resultierende Förderintensität diejenige Förderintensität übersteigen würde, die in einer Gruppenfreistellungsverordnung oder in einer von der Kommission verabschiedeten Entscheidung hinsichtlich der besonderen Merkmale eines jeden Falles festgelegt wurde. Weitere Förderungen für dieselben förderfähigen Aufwendungen habe ich/haben wir 

 FORMCHECKBOX 

nicht erhalten,

 FORMCHECKBOX 

in Höhe von       Euro im Rahmen des Förderprogramms       erhalten.*

	Mir/Uns ist bekannt, dass diese Angaben subventionserheblich im Sinne von § 264 des Strafgesetzbuches (StGB) sind und dass ein Subventionsbetrug nach dieser Vorschrift strafbar ist. Ich verpflichte mich, Ihnen unverzüglich Änderungen der vorgenannten Angaben zu übermitteln, sobald mir diese bekannt werden.

	
	Stempel/rechtsverbindliche Unterschrift des Unternehmens

	
	

	Ort/Datum
	

	     /     
	

	

	*
Zutreffendes bitte ankreuzen.



In Deutschland entspricht das Steuerjahr dem Kalenderjahr.
2
Wie hoch die Summe der Beträge der von Ihnen bisher erhaltenen „De-minimis“- bzw. Kleinbeihilfen ist, können Sie den in dem betreffenden Zeitraum erhaltenen „De-minimis“-Bescheinigungen bzw. den Bescheinigungen über erhaltene Kleinbeihilfen in der Anlage zu den Zuwendungsbescheiden/Verträgen entnehmen. Für „De-minimis“-Beihilfen besteht die Verpflichtung zur gesonderten Nennung des Subventionswertes.

Alternativ zu der zu fertigenden Aufstellung können Sie auch die zuletzt erhaltene „De-minimis“-Bescheinigung und die für Ihr Unternehmen zuletzt ausgefertigte Bescheinigung über erhaltene Kleinbeihilfen einreichen.



…

Stand: April 20112IF<>2 "   . . ."


